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Der Kanton Basellandschaft kennt verschiedene Ausgleichsgefässe, um die Ressourcenverteilung 
zwischen den Gemeinden zu einem gewissen Masse auszugleichen. So gibt es u. a. den horizon-
talen Finanzausgleich, der bisher ausschliesslich von den Gebergemeinden geäufnet wird. 

Darüber hinaus gibt es den Lastenausgleich (vertikaler Finanzausgleich) für Ausgaben im Bil-
dungsbereich, Lastenabgeltung Sozialhilfe etc. Dieser Lastenausgleich wird vom Kanton ge-
spiesen und ist gedeckelt. 
In den letzten Jahren sind jedoch die Ausgaben für Bildung, Soziales, Gesundheit und insbeson-
dere im Bereich Alter für die Gemeinden ständig gestiegen, ohne dass der Lastenausgleich – auf-
grund der Deckelung - im gleichen Verhältnis mitgewachsen ist. 
 

1) Der Regierungsrat wird gebeten, den Lastenausgleich mit seinen verschiedenen Gefässen 
sowie die Anpassung seiner Deckelung bzw. eine Aufhebung dieser Deckelung zu prüfen. 

2) a)  Der Regierungsrat wird ebenfalls gebeten zu prüfen, ob er sich beim horizontalen Fi-
nanzausgleich finanziell mitbeteiligen kann, um so die Gebergemeinden zu entlasten, ohne 
den Druck auf die Nehmergemeinden zu verstärken.   

      b) Auch sollte die Frage geprüft werden, ob es nicht Alternativen zum horizontalen Finanz- 
      ausgleich gibt, die weniger allfällig für Schwankungen sind. 

 

 


